
Dernusgeberundverandw.RedakteurSranzMicheu¬.
Dien1 .NeuesRächaus

147 .ärz1919Noon , tug 31MorJahrgar geWi22
2 e

UmgestaltungdesstädtischenVsterinäramtes,wachAusgestaltungundSelbst-¬
ständigwerden des Stadtbauamtes und des Stadtrhysikates würde nummehrauch
dasVeterinäramteinereinschneidendenReformunterzogen .Bürgermeister
Dr .WeiskirchnerhatinderrichtigenErkenntnisderBedeutungund
Wichtigkeit des öffentlichen veterinären Dienstes namentlich auf demGebiete
derFleischhygieneundVeterinarpolizeidasstädtischeVeterinäramt
einer beispielgebendenReformunterzogen .Dieses Amt ,das bisherbloss
die StellungeinesbegutachtendenFachorganeseinnahm ,ist nunmehrzur
einemauchmit EntscheidungsrechtausgestatetemmagistratischenAmte
umgestaltetworden ,demalle Angelegenheitendesselbstständigenund
übertragenen Wirkungskreisesder GemeindeWiendie vorwiegenddas
Veterinärfach ,bezw -denstädtischenVeterinärdienstbetreffen ,imRahmen
der gesetzlichen Pefugisse des Magistrates zur selustständigen Behandlung
undErledigungzugewiesenwerden .Imlinblickeauf dieseUmgestaltungdes
städtischen Veterinäramteswirddasselbevom1 .Maian ,demTage ,anden
dieVerfügungendesBürgermeistersin Wirksamkeittreten ,dieBezaichnung
„MagistratWien,städtischesVeterinäramt"führen.
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AusdemStadtrate.NacheinemBerichtedesVB.Hossin letzterrstadt.
ratsitzungwirdzurAnschaffungvonFeuerlöschgerätenzumZweckeder
Verfollständigung der Feuersi herheitseinrichtungen in denLagerhäusern
derStadtWioneinBetragvon25. 000Kronenbewilligt .- FürdieNeu¬
pflasterungderbeschottertenFahrbahnteiledesäusserenLerchenfelder¬
gürtels vor der StadtbahnstationJosefstadt wirdnacheinemBerichtedes
StR .Hötzelein Betragvon8300Kronenbewilligte- NacheinemBerichte
desStR .Dr .HaaswirdderVerkaufeines1/5AnteilesderderFlorian
Lechner ' schenStiftung für sehr armeundkrankeFamiliendes 3 .Bezirks
gehörigenRealitätErdbergerstrasse45um36 . 000KronenandasErziehungs-¬
heim„ Stella "genehmigt.-
Sühmeverhandlungen.DieSühneverhandlungenbeimGemeindevermittlungsamte
NeubeufindenimAprilam . , . ,16 . ,23 .und30 .um10Uhrvormittags
imBürodesBezirksvorstehersstatt.
Ernennungen .DerStadtrathaternannt :DieDoktorenPaulSchönhuber,Paul

Mayr ,FriedrichBurger ,FerdinandSteigerundAlfredSoucekzustädtischen
Oberärzten;in derKanzlei :JosefSchabert ,AdolfMacholdundOttoFrey
zuObereffizialen ,KarlHeger ,HeinrichBraun ,RobertMayer ,JohannKnoll
zuOffizialen ,Julius ClaserzumAkzessisten ;in denstädtischenSammlungen
Direktor Eugen Probst wurde in die 5 .Rangsklasse befördert ,die Vizedirek - ¬

toren des historischen MuseumsDr .WilhelmEngelmannund Vizedirektor der

Stadtbibliothekwurdenindie6 .Rangsklassebefördert.

Dombscher' sAbschied .Josef Dombacher,der Rathauskellerwirt ,scheidttmit
1 .AprilvonderLeitungdesWienerRathauskellers .Am1 .April1899
übernahmer ,nachdemervorherdieGastwirtschaftimHotelHöllergeleitet
hatte ,dieWienerRathauskeller- Wirtschaft.EswarkeinleichtesBeginnen,
dasDombacherhier vorhatteundals seineerste Aufgabebetrachteteerea ,
die parteipclitischenZwistigkeiten ,die imRathauskellereingerissenwaren,
aus diesemzu bannen .Dies erreichte er dadurch ,dass er den Grunddazu ,
die ZeitungslektüreimRathauskellerabschaffte .Sogelanges ihm ,selbst

uzeiArbittertstenBolitischenFartsikämpfeRuheundGemütlichkeit
in denRathauskellerzu pflanzen ;eine weitereAufgabeerblickteDombacher
darin ,denRathauskelleraller Schichtender Bevölkerungzugänglichzu
machen .Der .Volkskellerwurdedurchihn ausgestaltet ,wobeiihmderdamalige
ObmannderKellerkommissionDr .WühnerzurSeitestandundderArchitekt
UrbanküstlerischenBeistandleistete .AlleVolksschichtenfandenimRathaus
kellergemütlichenAufenthaltundguteVerpflegung,adeligeundbürger-¬
licheKreise strömten ihmzu .Dombachersah viele seiner Stammgästeals

Ministerkommenundals MinistergehenundvieleberühmteMännerderKunst
undWissenschaftkonnteer zuseinenGästenzählen ,sodenNordpolforscher
Dr .Nordenskield,SvenHedinundSlatinPascha .FastsämtlicheMitglieder
desgewesenenKaiserhausesbesuchtendenRathauskellerundlerntenyoden
bereitszuRufgelangtenLieblingsaufenthaltderWienerkennen .Die
verschiedenengrossen Kongresse ,wie der internationale Presskongress ,der

Kältekongress,derNaturforscherkongress. a .verschafftenderRathaus-¬
kellerwirtschaft denWeltruf ,den sie jetzt einnimmt .Besonderszuerwähnan

ist der ErfolgdesRathauskellersdener in der BukaresterJubiläumsaus-¬
stellunggegenüberderKankurrenzderbelgischenundfranzösischen
Rstaurantserrang .

Heutevormittags nun feierte Dombacherund seine Frau denAbschied
vomRathauskeller .ImRatkherrnstüberlhatten sich zur Feiereingefunden:
DieengerenFreundeDombachers,dasganzeKüchenpersonal ,alle Kellnerund
Spesenträgerunddie anderenAngestelltendes Unternehmens.Erschienen
warenauchdielangjährigenLieferantendesRathauskellerwirts.
DieFemerwurdemitdemChor, IchgrüsseDich" vonHertel ,vorgetragen
vomNeubauerMännergesangeverein ,unter persünlicherLeitungdes
ChormeistersProfessorRein ,dessenlangjährigesunt erstützendesMitglied
Dombacherist .DerVorstanddesNeubauerMännergesangsvereinesGR.Zimmer-¬
mannbrachtedemscheidendenRathauskellerwirteseinenDankfürdas
entgegengebrachteWohlwollenaus .GeschäftsleiterLederersprachimNa
der AngestelltenDombacherundseinerFraufür sein durchlangeJahre
geübtesWohlwollendenherzlichstenDankausundversprachzugleich ,dem
neuen Chef ,Herrn Nagl weiter im Interesse des UnternehmensZuarbeiten .

HierauffolgtenAnsprachendesKüchenchefsundandererAmgestellter,de
alle dahinausklangen ,dasssie dengerechtenundreellenGeschäftssinn
und das Zuvorkommendes Chefs den Angestellten gegenüber lobten .Auchdie

erschienenRathauskellerlieferantenbrachtendemscheidendanFathauskeller-¬
wirtihrenDankfürseinEntgegenkommenzumAusdrucke.DerneueRathaus-¬
kellerwirtJosefNaglversprachseinemVorgänger ,denBetriebden
Traditionengemässweiterführenzuwollen ,umihnaufderselbenHöhe
zu erhalten .In dem mit Blumengewinden reich geschmückten Ratzmerrnstüberl

waren auch die wertvollen Geschenkeund Andenkendie demscheidenenden

RathauskellerwirtzumAbschieddargebrachtwurden ,überreichtworden.
Dombachergedachtein seinenDankeswortenderGlückwünsche,die ihmvon
allen Seitenentgegengebrachtwurdenundhobauchdie VerdiensteAller
hervor ,die ihm während seiner 20 jährigen Tätigkeit geleistet wurden .

DenAngestellten,dieeinelängereAnzahlvonJahrenimBetriebetätigsind,
überreichteDombacher,alsAndenkenein Sparkassenbuch .Dombacherbatauch
alle Angesellten ,dasihmentgegengebrachteVertrauenaufseinenNachfolger
übertra en zu wollen und bat diesen ,auch seinerseits denAngestellten

miGerechtigkeitundWohlwollengegenüberzutreten.Nachdemnochder
NeubauerMännergesangsvereineinige Chöre zumVortrag gebrachthatte ,
endetedieSchlichteFeier ,diesichzueinerDankenskundgebungfürden
scheidendenRathauskellerwirtJosefDombacherundzueinerVertrauens-¬
kundgebungfürdenneuenRathauskellerwirtNaglundderenFrauenbgstaltete

BürgermeisterDr .Weiskirchnerhat an denscheidendenFathauskeller-¬
wirtfolgendesSchreibengerichtet :20Jahresindseit demTageverflossen,
da Sie ,sehr geehrterHerrDombacher,denRathauskellerzumBetriebe
übernommenhaben ,ein Zeitraum ,der Ihnen gestattet auf eine Fülle von
ArbeitundernstenFflichten ,aberauchaufeineununterbrocheneReihe.
derschönstenErfolgezurückzublicken,undWennSienunmehrdieAbsicht

haben,sichzurwohlverdientenRuhszusetzen ,unddenBetriebzuverlassen,

amSieeinenso grossenTeil Ihrer Lebensarbeitgewidmethaben ,dürfen
Sie mit Stolz dieser Erfolge demken ,die Sie errngen haben .Der
Rathauskellerhat weitüberdie Grenzender Stadtsich einenRuferworben,
derHieWienerMitGenugtuungerfüllenkannySiehabenes ,sergeehrter
HerrDombacherdurchIhreumsichtigeundreelle Führungverstanden ,diesen
RufzubegründenundzubefestigenundsoblabtIhrNamemitdergeschichte
desWienerRathauskellersin ehrenvollerWeisefür immerverbunden.
IchbeglückwünscheEuerHochwohlgeberenzuIhremSerufsjubiläumund
danke Ihnen vom Herzen für all das ,was Sie im Interesse des Rathaus - ¬
kellers geleistet haben ;möge es Ihnen beschieden sein ,noch recht viele

JahrebeivollerKraftundGesundheitderFrüchteIhrerLebensarbeit
sicherfreuenzukönnen,MitdemAusdruckevorzüglichsterHochachtung
und in danbarster Anerkennungder Mitgrbeit Ihrer Frau Gemahlin ,Ihr

Dr .Weiskirchner.

MindestbemitteltenFürsorge .Ausserder allgemeinauszugebendenHaferreis-¬
zubisse als Ersatz für das fehlende Fleisch wird an die Besitzerder
rosafarbigen Zinkaufscheine für Wohlfahrtsfleisch in der 97 .Wohhein den
bekannten Ständen der Grossdhlächterei Vestenthaler Suppenmassegegen
AbgrennungdesAbschnittes14anfolgendenTagenausgegeben:Donnerstag,

. AprilAbis F ,Samstag ,. 6bis K ,Montag,7 .Lbis RundMittwoch,9 .AprilSbisZ .AufjedenKopfdesHaushaltesentfallen5dkg( etwa1/201)
zumPreisevonK- . 30 .DaFapiersäckenicht beschaffbarsind ,
wollensolche mitgebrachtwerden .Die Suppenmasseist mit kaltemWasser
anzurührenund25bis30Minutenkochenzulassen .5dkgergebeneinen
Liter wohlschmeckendeundnahrhafteSuppe.

DieSchweizerLiebesgaben.DasdeutschösterreichischeStaatsamtfürFinan-¬
zen hat heute den zweiten Schweizer ,Liebesgabenzug zollfrei gegeben .Die

Fürsorgezentrale ( Abteilung für Ausspeiseaktionen )wird die Zufuhr an die

Verteilungsstellenso rasch als möglichdurchführen ,woraufdanndurckdie ,
Frauenarbeitskemitees der einzelnen Bezirke in erster Linie jonsMindest- ¬
bemittelten( FamilienmitKindernven2 bis 6 Juhren )beteilt werden ,die
bei der ersten Verteilungnicht berücktsichtigt werdenkonnten .Eswird
daraufaufmerksamgemacht,dassdieLebensmittelvorderAusgabeerst
sortiertwerdenmüssen,daherdieerstenVerteilungenfrühestenserstEnde
nächsterWochemöglichseinwerden.DieFrauenarbeitskomiteeswerdendie
Verteilungstageverlautbaren.
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